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Eindrucksvoll  und  unverwechselbar  liest  Peter  Matić das  Werk  des  französischen 
Schriftstellers Marcel Proust. Wolfgang Schneider in der FAZ: „Peter Matić hat den Beweis 
erbracht, dass  Prousts kunstvolle Bandwurmsätze wunderbar ins Ohr gehen können. Seine 
Stimme holt die Melodie aus dem geschriebenen Wort; man wird ihrer nicht überdrüssig. 
Sehr passend kandiert der Vorleser Prousts Realismus mit einem leichten Märchenton...“ .

Marcel Proust wurde 1871 in Auteuil geboren und starb 1922 in Paris. Sein Hauptwerk „Auf 
der Suche nach der verlorenen Zeit“ ist eines der bedeutendsten erzählenden Werke des 
20.  Jahrhunderts.  Es  beeindruckt  Schriftsteller  wie  Leser  gleichermaßen.  Der  Autor  und 
Kritiker Michael Maar schrieb: „Marcel Proust forschte der inneren Wahrheit bis in die letzte 
Verästelung  nach.  Diese  Wahrheit  war  nicht  privat.  Proust  sah  sein  Werk  als 
Vergrößerungsglas, mit dem jeder Leser die eigene Seele entziffern kann (...) . Die Gesetze 
die er offenlegt, gelten für uns alle – die Mechanik der Trauer, der Liebe, der Eifersucht, des 
Selbstbetrugs,  der  Verstellung, der  Gewohnheit,  des Vergessens, der  Lust.  Und wir  alle 
kennen das Glück der unwillkürlichen Erinnerung, in der die Zeit ihren Charakter als Illusion 
offenbart.“

Der Wiener  Peter  Matić startete seine Schauspielkarriere am Theater  in der  Josefstadt. 
Nach Gastauftritten am Theater Basel und bei den Münchner Kammerspielen war er am 
Berliner  Schillertheater  engagiert.  Seit  1994  gehört  er  dem  Ensemble  des  Wiener 
Burgtheaters  an.  Peter  Matić hat  sich  nicht  nur  auf  der  Bühne,  sondern  auch  als 
Hörbuchinterpret  und  als  Synchronsprecher  einen  Namen  gemacht;  er  wurde  vielfach 
ausgezeichnet, so z.B. 2005 als Schauspieler des Jahres.

Karten für die Lesung: 12 € / ermäßigt 10 €

Kartenreservierung möglich über KunstBüroBerlin:030/85726240 oder 
info@kunstbueroberlin.de oder über berlin@gesprochenes-wort.de
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